
Genug davon una noch- meln dazu! 
Dei der kommenden Grund Island Straßenfair werden Amüsements, Attraktionen nnd Sports ohne Ende vertreten sein. In der That, die Brand Island Ytrasxenfnir wird die bka 

freie Straßenfair sein, die je in Central Nebraska abgehalten wurde Jeder Bewohner von Halt nnd den umliegenden Conntiesz sollte sich für einen Tag frei machen, seine Familie nach Grund Island 
bringen, sich unter die Menge mischen, die Musik anhören und sich die Attrakionen ansehen. 

Unter den Statis- Borftellungen unter freiem Himmel befinden sich Produktionen von Seil Radfahrern, Seiltänzern, Ballon Artisten und Fallschirm- Tiefspriugern, Plantagen Sängerin Trapez- 
künstlerm cake Wolkers und komischen Akrobaten 

Andere Attraktionem die sich schon Conzessionen gefichert haben, find die «Bascone« oder australischer Schlangenfresser, Edison s bewegliche Bilder—«—-Krieg," Seenerie, Literarisch nnd Paiioraiiien,.....» 
Straße aller Nationen, Congreß von Tänzerinnen aller Nationen, alte Plantage, Gebr. Steinbergs orientalifche Tänzer-innern Lunetta das fliegende Mädchen der Luft, Museen nnd komisches Attmltionen, 
während zweifellos noch viele sich bis zum Eröffnungs-Montag noch Eonzefsionen sichern werden. Die Blumenvarade allein wird es werth fein, Meilen weit zu kommen, um sie zu sehen· Zwei der besten 
Musikkapellen sind für die Woche engagirt worden. Baseballfpiele werden jeden Tag der Woche zu sehen fein, sowie Ringkämpfe zwischen den besten Ringkämpfern des Landes, Conzerte von Musillapels 
len, kurz und gut, genug für Jedermann und noch mehr dazu. 

Vergeßt nicht das Datums-N Aug. bis 1.Sept. 
Keduzirke Daten auf allen Eisenbahn-ern fragt Euren Jlgcntew 

«"ic«ii3"i?i«S"ti«-tcs 
. Fest alle Theile des Staates wur- 

den Icher der cepten Woche von Re- 
gen heimgesucht 

. Die Becken-Epidemie, von der Lin- 
celstu des lehret sechs Monaten heim- 
gesucht wurde, scheint jetzt erloschen zu 
seit-. 

« Vorsesteru surde der neue Stadt- 
pcrk von Dssiings eingeweiht, zu wel- 
chem Zseck eise große Feier array-its 
Isr- 

« Zu Esset siedet m Aste-I Augqu 
ei- grosaetises Alt-Semek-Picaic stan, 
nebst lustiger Var-de and allen mögli- 
chen anderen Belustigung-. 

. Cis-gest erer sich einst »Von-g« 
uns sind eine Unzahl neuer Gebäude im 
Bau begriffen. such ein sei-ei Schul- 
hsas fis nich gebaut werde-. 

« J- der Gegend m Betten ewig- 
nete sich am Samstag ein Besteht-euch 
der Alles überfchtvemmte nnd wurde 
sie-lich Schaden angerichtet 

Ja Omahc made der Straßen- 
ishmcpadukteur H. P. Reisen sa- 

Msatas Use-d us ils Uhr Ia Sper- 
nmt Sie. used-seen und ihm 8I8.95 
them-wem 

« Diese M Hader zu Staaten das 
Säuserfest des Nebraska Jüngers-indes 
stm und zur heute, sorgen und über- 
morgeu. Riege- giebt ei große Stra- 
jeuptrsde aus Sonntag großes Wenig 

,, 
« Platte Essqu berichtet, daß es 

6,028 Schuin habe und Schuleigem 
this-im Werth- pca Ins,573, mit 
c34,sd7.53 Schulden. Ei werden elf 
Mensch-les its Ccaaty berichtet, mit 
how Mit m 27 Lehrers-. 
. Der For-er Berti-mirs Y. Messe 

bei Brust-. ein Junggeselle ein Ilm 
an etm ss Jahren, bezin vor einigen 
Tosen Seil-stund idem er sich an sei- 
set Wiss-übl- ethsnsig E- iou i- 
laster Zeit WMZU jedeseu fein. 

« Der lehte Schuleenßip von Adams 
Connth giebt an, daß das County 7,:-40 
schulpflithtige sit-der habe, wovon s, 172 
in Destingi sind. Die Schulhehörde 
un Hasttngg geht mit der Absicht um, 
noch ein neues Schuhu-it zu bauen. 

. Zu West Point scheinen in lehter 
Zeit Brendsttster ihr Unsesen zu trei- 
ben. An vielen Stellen wurde Feuer 
angelegt, doch glücklicherweise entdeckte 
Inn es immer zeitig genug, so daß gro- 
ßer Schne- bis jept eerhütet wurde- 

« Zu hehren Inrde lehthin Morgens 
unt is Uhr Frau George Willintnfon 
todt II eise- Vsunr bei ihrem hause 
hingesd gesunden. Der Wahrsprneh 
der Jskh lsstete dahin, daß sie in einem 

erwiesenan herbeigeführt durch 
tskheit, Selbst-ed begangen hohe. 
—— — m. » .« Zu Blattsmonth wurde am Mos- 

tsg der in Omnhn und verschiedenen nn- 
dereu Pllhen sohldeksnnte Thos. Ar- 
deI, Ilisi Franc Perry, erketirt. Er 
is sag-klagt, is Juni vorigen Jahres 
sei Frei-h Mit-knien, einen Mord 
sei-sit II hohe-. Er sird dorthin ani- 
geliefert. 

. .I Its-Is, Its dck chsdcksoste 
sit Wgrederick Ins der Jer- 
m essen en der Arbeit 
Ist-, w Wunsdißlich ven Beatrice, 
Isede m Sie-h durch stinken is Brand 
geseft III verfeinerte Sense-tm Fee- 
dek nd sie-m feste sechs große 
w Ist-; he die List-ohne 
blies Ieis- der schade- ist tax-m 

s« seen e hit- Im. Epist- 
Ien, ette s. sie-de est Somit-g 
usw-soe- ees seen »T. Hall« 

( 

A 

« Das stoße, schöne Weh-dass des 
Fariners Thomas MeCaisley, fünf 
Meilen nardösilich un Friend, brannte 

Freitag Morgen nieder. Die Familie 
wurde Morgens im Z Uhr durch den 
starken Rauch gekeift nat saren sie 
kaut- iai Staude ihr Leben zu rette-.N 
Der ganze Inhalt M Basses verbrann- 
te. Die Versicherung beträgt ieootx 
Wie das Feuer entsinn, miß inaa nicht. 

« Zu David City ver-m litckte Fra- 
Salainvn Petri-is von äashingth 
Kas» ist Hause von Richter B. O. Pet- 
kins, Ia sie zi- Besiich weilten. Es var 

etwa 3 Uhr Mergeai, als Frau Perkins 
durch das Geschrei eines Kindes ist Re- 
beiiziaraier aufgeweckt vorde. Sie er- 

hob sich, III hinüber-zugehen, doch da sie 
ist »Da-se sieht Bescheid wußte, ging sie 
verkehrt aus stürzte die Treppe hinunter-, 
wobei sie eines Irai nahe set Schulter, 
den anderen antei- Ies Ellbogen brach, 
auch Kopf its-I Gesicht, sasie sichere 
Stellen des Körpers arg zerschunden. 

. Lepte Woche Iar eine Unzahl Jas- 
gens san Hastiags nach dein Platte 
Fluß, tun gis sisthea and zu jage-. Sie 
hatten ein Zelt mit and ais der junge 
Ccyde Damit ank- ein anderer aasieiis 
Triaisie in dein Zelt saßen, machte sich 
hat-at das Vergnügen« mit eine-i Re- 
oalper aus dein Zelt heraus zu schießen. 
Auf ein-nat hob Trimble sein Bein in 
vie höhe, gerade ais der Indere siedet 
abdrückte tias die Kugel drang Trinrdie 
in des sieischigen Theil des Bei-et 
Der Vermindete fwitrde nach Stand 
Island in’s hast-ital gebracht nd die 
Hagel herausgezogen- 

· Eis eigenthüstcieher Ungiiickisall 
betras lepthin Frau L. E. Was-san is 
ihre-n Hause, 1334 M. Straße in Lin- 
coln. Sie war Vormittags dabei, in 
einein hinteren Zins-Her eine »Faidiag 
Bett« auszumachen and Basis fertig, sa 
daß sie es zallapptr. Dabei siel ein 
Sireichholz Isischea die Fugen and ent- 

zündete sich beiat aniappery is daß das 
Vettzeiig an ja brennen frag. Frau 
Gassen versuchte das Feuer zi- löschen, 
Iabei jedoch auch ihre Kleider Feuer sin- 

L arngherbeispkarnstea and das Jener lösch- gein Its aafiht hüisegeschrei Rath- 

L
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cea, yaue ne sie-euch schmal-se stand-s 
stunden davongetragen, doch hofft sinn, 
daß sie hergestellt wird- 

· Zu Ciete wäre die Gattin des But- 
tekmschets C. C« Denn-sey beinahe pet- 

beannt, doch sei-d sta- iedensslls ihr 
Leben retten. Ursache wer eine Geso- 
ttn-Erplosion. Es wurde nämlich etae 
Kanne Gast-tin ist Keller gehalten und 
Diese Kanne hatte ein Leck betet-men, so 
daß quoiiu entströmt nat-, etc Frau 
Dempsey in den Keller sing, Its sie 
nun ein Streühholz anstaunte, etplsdin 
te das Guts nnd die Frau stand in Flam- 
men. Sie ties sogleich hinaus and iu- 
sem sie sich im Gras herumwälzte, ge- 
lang es ihr-, sie Flammen zu löschen. 
VI sie mit den Kindern allein zu Heuse 
sitt-, konnte ihr Niemand lieu-. Fdie Ins hatte schlinme BI- nden et- 
hslten ist Gesicht, Ortsst, Faden und 
seinen nnd zweifelte man et t ca ihrem 
Auskommen, doch scheint sie gerettet zu 
werdet-. 

4 

W si-- »si- 
Herde-. 

Its Ihr Osm. dem-. sau- sdq esse-d ei- sek- 
Iossdtet III set Ida-Seit M Traute-heil termi- Otc heben eine there teu, Oel-sie dr- sst eite- 

AOptik-is Biscaieisektecht gedenkt-and CON- e se IWUI 
Mc e It Matten-« etb est-list 

theilt-: Ins-O Hin-Im Oce» 
O 11 Ohms-, Jst-ein« 

G. A. R- 
A Jäseliche seiest-te 

Wiens-, s. 

R. .»»,,«,, eis di m stuqu « 

A. August bis l. «etnber. 

» 

—- Deury Sie-ers kehrte ver einigen 
Tagen von seinem Inisiug nich Den-er 
zurück. 

—- Itisee Terms-I tust-s 
Ieise m sein-us sen U. 
Inst-M 

—- heury Los begei- sich ovrgesiern 
aus eine Geschäfeikeise noch störde ge- 
legenen Blöde-. 

— sagtest Deid, der ver längerer 
Zeit nach Jers- giag, kehrte tm Freitag 
nieder hierher zart-. 

—- JrL Therese Seifen, die einige 
Zeit bei ehren Eltern in Spec-an Einn- 
ty teilte, M jede siedet in der Stadt 

—- Seht zu Win. Schlichriugs Graus 
Island Bier stets as Zipf, vorzüglichen 
Bauch jeden Vormittag von 10—-12 Uhr. 

— Gehrt Dis-san it Voniphsa 
suche us Dienst-g Morgen von feiner 
Inn mit einem gesunden munteren Mä- 
vec »He-re 

—- Eiu Sehn pea Peter B· Lesers 
sie! m einige-n Tages wer ers-est Panz 
und brach sich des linke Hendgelent 
ziestich schlimm. 

—- Pirsie III Voll im Mehr-eh tm 

Sonntag des W. August. Mitglieder 
frei. Ille sind freundlichst etngeladea. 
Ostse- nn der JapependenesEsr. 

—- pr. Iris Mem-, selcher fei- 
Seedeergesthum gegen eine zers- nord- 

æesilich von hier sent-Hee, verzog vor- 

gesiem dorthin mit feiner Jamme. 
pro Oe to sitnk Z...Iu.sto 

seltest etcblim zshutechmiche Ofsiee 
is Grad Island Use Arbeit die beste. 
Dfsiee ins Judepeadeat-Gebäude.s « 

—- Gestetu ging ein Ertrazug mit 
Sold-ten hier suec euch Sau France-es 
Iris dem Wege ach chin. Es wire- 
Iier prsgaieu sei sten Register-ts- 

—«— Utier SIrshesiersEeraite her 
ist die Fest-echt bereits eeae große In- 
IIII Its M-- .Ick-.sZ-Is«- tssssssss 

io daß as Unterhaltung kein Mavagel 
fein wird. 

—- Vergeßt nicht, daß Uhr-machet Max 
J. Egge jede istMcchetioa Block, gegenü- 
ber Wclbcch’i, ist und alle Meyer-tu- 
ren s- Uhreu leis-. machtzn den niedrig- 
ftea Preisen- 

—— Ille Solche, die während der 
Straße-fei- Beichäftignag wünschen als 
Spezies-Polizisten oder Billet-Abneh- 
aer, sollen gesi. ihre Namen abgeben 
Teei Sekretcr Bode, 119 Süd Loeast 
Her-se. « 

i 
—- Weges-siehet heary Steiumeyer 

whielt ceyte Joche eines Brief us Je- 
:eb Orest-Iler, der berichten, saß sie 
seht und munter in Sen zrenciseo as- 

Iekossea seien send saß es ihnen dort 
Tit-en ausgezeichnet gefalle. 

—- Zu unserem Besseres-n vernehmen 
str, daß das Bestehen des Pra. heut-VI 
Schlossau welcher sich in Ver Spec-III 
Mindes, ein sehr schlechtes ist. such 
dr. Oct. Nitsch Leider edeufslli dort 
st, soll sichs zus- Vesten fee-. 

—- penry Mel-leih welcher am U. 
Nu Ists dürsebreiste us- eine Besuche- 
-eife ne. Dei-Minia- u sahe-, kehrte 
e set Recht sen Die-zog auf Miit-eh 
siedet hierher zurück uns berichtet er 

Ists-lich, sich drüber- vsrzsstich smcsirt 
,n hebe-es 

—- DII besieiugerichtete usd srsßee 
Metzeschäft des Mens, ein großes 
Iersas es Gebt-ede, In efälltnm einer 
siestsea ais-II aller rten Nobilieth 
ft das en Sonderau- 0 Co. 122 
Ist ster sit-Ve. Es Iird Euch Feen- 
ie bereite-. » 

s- sss Ecke m Wer Ist Leequ 
sites- rird ei- IW Deze- errich- 

Ymt sie- WIF ZMM f I II- 

"« eue- Cteeee IM u 
ite- MW Instit . 

(Lz";"kkssp«-»J; ·--"-. Linn-; Sitz 
kam aber mer ein pur Schritte seit all 
er so Tode getroffen zu Beben stürzte. 
Einer der Shttisssgebilfen Namens 
May fiel ebenfalls, thtltch Iersttnbet 
und ein indem-, George Zutun-, mer- 
be in ber ellgerneirten Iutregung von 
bent Sbertss Wetter is den Rücken ge- 
schossen nnb töstlich verleht. Der zwei- 
te habnrättber ist ebenfalls tobt --—- vers 

brannt. Ile sie Sberifsgiilbtbetlnng 
sob, baß ibat in seiner Hütte nicht bei- 
zukommen tur, schlichen sich zwei Mön- 
ner durch ein Cornsetb in bie Nähe des 
Geblubes und steckten es durch Jener- 
brönbe tn Braut-. Der Räuber kam 

etenbigltch in den Flammen um. 

Der Wesische Consul Ischan Tse 
Chi in Ret- Yerk und sein Sieb sinb 
zser noch trat-net tu Thättgkett, uber es 
werben Vorbereitungen getroffen, bie 
Olsiee nach einein neutraten Linde zu 
verlegen, sobald ber Krieg erklärt wird. 
Ver Consul legte: ·Es stehen 25,000 
Chrnesen unter meiner Zütsorgr. Wes 
soll daraus werben, wenn ntr unsere 
Tbättgkeit einstellen müssen's Kein nn- 

beres Land kenn bte Vertretung überneh- 
men. bn bte ganze Welt gegen Cyrus Ist. 
Ein schlechter Trost für auch tjt eg, des 
ei rnetnen Collegen en Ehrenge, Sen 
est-nettes unb Banco-wer sucht besser 
seht. Der Oessnbte Wu mag euch bald 
tn eine any unangenehmen Lage kont- 
tnen alt str constam- 

Dns Grunbetgentbutn ber bankerot- 
ten »Im-me Staate-Zeitung Compu- 
ny« sirb betenäczft öventtich weißt-ie- 
tents verkauft versen. Die bunterotte 
Gesellschaft befindet sich jept tn einer 
sehr verzweifelten Lage, be sie, selbst 
sen- sich Dur-sure finden würden, bte 
the gutes Gelb in ein saulei Unterneh- 
men stecken möchten, telne weiteren Dy- 
potbeten eusnebtnen kenn. Im Monat 
Just erlenbte ber Richter Heneey been 
Weiber E. G. helle, eine wettet-e 
Summe sen OZOOO zu pumpen, bannt 
dieser bie unt l. Juli fälllsen hypothe- 
kenztnsen bezeblen Anme, M Ier Re- 
eetver set bis sent sbte Zinsen nicht be- 
zahlt. Ferner ist sie Gelelllsetttett 
oent 2. Januar 1899 verpflichten all- 
jährlich Hypsthekendonds tta Betrage 
von 810,000 einznlösen nnd aatb dies 
tst nttbt geschehen. Bands im Betrage 
von 020,000 sind seit längerer Zeit sat- 
ltg unb ist es der zablungsnnsahtgen 
Gesellschaft ganz unmöglich, thre permit- 
ären Verpflichtungen zu erfüllen. Da 
vie ant Je. Juli d. J. tälligen Zinsen in 
ver Höhe san 02250 nicht bezahlt wur- 

den, so hat ber Brauer Peter Fortune, 
der 50 Bands ini Rennaserthe von Ido- 

f,c00 hat« bie Eqaitable Trust Ca. als 
fTrustee angewiesen, eine hypothekenklass 
Ige anhönsiq zu machen. Dies ist ge- 
zscheheeh unb sit-b in der Klagestbrist 
:beantrast, das Srnabeigentbttm der Zü. 
Staats-Zeitung Ca. its Zwangs-setze zu 

-serkattsen. Es virb1n ver Akte daraus 
hingeoiesen, daß die bankerotte Gesell- 
schaft arn 2. Januar 1894 eine Dyna- 
tbek im Betrage von 8150,000 ausge- 
nommen nnd sich damals verpsitchtet 
habe, sont st. Jan-tat 1899 an alljähr- 

lich Betan lnr Betrage van 010,000 ein- 
zulösety bis die ganze Schuld bezahlt 
sei. Da die Gesellschast ia den ieyten 
Jahren stets mit finanziellen Sehn-leug- 
keiten zu kämpfen gehabt habe, sa hatte 
sie diese Verpflichtung nicht erfüllen kön- 
nen. Seit-I die ans 2. Juli b. J. sal- 
lisen Zinsen seien nicht bezahlt. D- 
urst ursliaz bat Ipellatiassseelcht ent- 
schieden hat« saß die Direktoren nnd 
Beamten bet bankerotten Jll. staats- 
Zeitans ca. nicht bat sieht bestreit, 
eine andere Hypothek ans bat Eisen- 
tbnns der Essipasnie auszunehmen, sa 
ist seht bat Schicksal der Oeselischast be- 
siegelt. Es ist nar eine Frage satt kur- 
zer-Zeit, baß bei Gebäude und das 
Grundstück Mermis aersteigert sterben 
trieb. .. - 

Drei Meilen Milch un Clatingtan, 
Pa» sterbe atn Ssnatag Abend gegen 
a mir etti Qualen-, is sieche- tlch Da 
Personen befanden, tschi-end er das Et- 
sesbabnseleise kreusen sollte, san einen- 
Pasiasiersstse tlbersabren. la Perse- 
se- sarbes aus der stelle setsmt and 
els andere Use-; IerceOl, einige sa 
Mer, bei aus ihres Tab besät-steh 

’e 

Die Leute-knieen von einein Begrälis ; 
niß zurück, weichem sie in dem deutsch-; 
dorten Ebenso-ice beigesolsnt seitens 
In dein Punkte, ein Ielchein sich diesj 
Unglück ereignete« macht die sahn einej scharfe Kur-e und der Kutscher hattenins 
Folge dessen den herunnudenden Zugs 
nicht gesehen. 

Während der großen Vise iu- Lause 
der lesten Woche ereigiieten sich in den 
Ordßstädten des Lande-, hauptsächlich 
in New York, Chicago und Philodeli 
phiu, geistreiche Todetölie und Erkenn- 
kungen infolge oon Dipschloq. 

In Burlingtdn, Ju.’, sond ootn s- 
— 12. sieg. incl. das tie. Söngersest 
des Nordwestiichen Sängerdundei statt 
Wie berichtet sied. verties des Zeit in 
schönster hortnoriie und toor in musika- 
lischer sowie auch in gesellschnstltcher 
Hinsicht ein durchs-Dingender Ersotg. 
Das nächste Göngeriest findet in 1902 
in Beseiti, Jll» stott- 

»Vie Anzeichen, daß China den Wunsch 
hegt, sich uttt den Mii dten iriedtich zu 
vergleichen, mehren sich seit einigen Tu- 
gen. Ein oisieieller öeiveie dieses 
Wunsches wurde dein Staate-Departe- 
uient in Wosyington Seinstag zu Theil-, 
indem der chinesifche Gesundte Wie ihtn 
eine shschrist des Edicies üdergolk 
durch weiches der Kaiser Ion China den 

Bin-König Li hung Ehe-g bevollmäch- 
iigi, mit den Nächten zu verbinden-, 
um eine sofortige Einsiettutig der Feind- 
setigteiten herbeizuführen, used eine Lö- 
sung der Probleme anzustreben, weiche 
durch die jüngsten Ereignisse ui China 
susgeisorten not-den sind. 

Das Edict, oetcheo oin S. August 
dutirt ist« leiteten ,Ju deen » jesigeti 
conslict zwischen Cymesen und Justin- 
dern heil-en Mißverständnisse oon Seiten 
der outtöndischen Nationen Pius gegriss 
sen und einige der Lokal-Behörden he- 
ben es on der richtigen Leitung der In- 
gelegendeiieii nungeln io en. Bei-eisi- 

nete Zusammensiöße haben bedauern-- 

free-the Folgen gehabt und einen Bruch 
lder freundschiistlichen Beziehungen hei- 
sbeigefühih Ielcher schiießlich der Welt 
Inicht zum Nutzen gereicht. sie ernen- 

knen deßhoid hiermit Li hung Chung zu 
zuman Genera-Bevollmächtigten mit 

Im Weiskth sich sosort telegnphisch 
Heut neu weggetragen der vertiytedenettt 
TMathte in Berdtndung zu seyen, um die, 
sofortige Etnstellang der Fetndseligkeiten 
«tt ein-irrem während die Verhandl-m- ; 

gen dauern, zu denen tote thn hiermit 
zur Lösung der verschiedenen schweben- 
dett Fragen ermächtigen Die Fragens 
sallen einzeln gebührend in Erwägung 
gezogen werden und das Resultat der 
Verhandlungen and zur Billigttng nn- 
ternreitrt werden« « 

Am Idend üdergah der atntirende 
Staatssekretär Idee tnt Austrag des 
Präsidenten die Antwort der Vereinlgten 
Staaten ans dad Edlkt dea chinesischen 
kaiserd, durth welches Li hung That-g 
ntit Verhandl-regen"" bezüglich der Ein- 
stelnng der Ieindseligtettens ermächtigt 
wird, deen chinesischen Gesandten zur 
Uederntittelung an seine Regierung. 
Ver Tert der Antwort wird nicht de- 
lannt gegeben werden, tnan weiß alter, 
daß dteselde eine Wiederholung der 
früher von den Vereintgten Staaten ge- 
stellten Forderungen ist und daß der thi· 
nesischen Regierun deutllth klar gen-acht 
wird, daß man si ans keine weiteren 
Verhandlungen einlassen nied, die die 
chineststhe Regierung die amerikanischen 
Forderungen erstlllt halten wird. 

Yeatisssrämienl 
«' Ille Leser des ,Inzelger se hercld«, 

dle ans eln Jahr int Voraus bezahlen-, 
erhalten san seht ad wieder schöne Pri- 
Irlendlleher gratid. Ihr erhaltet als- 
den »Ingeiger und heeald«, das Sana- 

tagddlatt, die Acker- und Gartendans 

Zeitung und ein schönes Prämienhuch, 
Alles illr nur 02.00. shonnlrt·aus den 

»Inzeiger und hereld«, fast die älteste 

dentsthe Zeitung ltn staate und dle 

grdIte nnd deste deutsche Zeitung irn 

III-I- 
« 

s J 

—
-
.
-
-
-
-
-
-
.
«

 
I
s
t
s
-
h

o
c
-
 

—
 
—

-
Q

-
a

 
t 
-
-
-
 

In einem Motorwagen elek- 
tritirt wurde jiingit die Naberin 
Marie Blach in Wien. Sie laß in einem 
Motorwagen der elettrilchen Strassen- 
babn, welcher entgleitte. Beim Auftei- 
gen bielt lieb die Blach an der Messing- 
fionge der Tramwam wodurch lie einen 
starken Hierdenreiz erlitt, der erst den 
ganzen Kander- spiiter den rechten Arm 
in eine konstante zitternde Bewegung 
veriestr. Der Wagenbegleiter hatte den 
elektrischen Strom auszuichalten ver- 
gessen. Nach arztlicher Dilseleiiirtng 
wurde das Mädchen nach Hause ge- 
bracht- 

Lebend im Belife leines 
Sodtensebeines ift ein Knabe in 
Budapeit Zu den bekanntesten Erieheis 
nungen im dortigen Bürgermeisteramte 
gebort eine anstandig gekleidete Frauens- 
derion Namens Joleiine Friedmanm 
Als lle in dem erwähnten Amte sum 
ersten Male erinnern fragte man iie 
nach ihrem Begebe. »Ich will die Sache 
mit meinem lteinen Sondor in Ord- 
nung bringen,« entgegnete tie. Elias 
wollen Sie ordnen?«—«Jch will eine 
Schrift darüber, dasr er lebl. Im 16. 
November 1896 bade ich ibn im Iochuss 
tdilal gar Welt gebracht. Ill- ich genas, 
nahm ich dadllind mit mir, belani aber 
bald darauf einen Todtenichein tiber 
das Ibleben desselben Der Junge iit 
to lebendig. daß er mir das no tim- 
siirztz die Brbdrde bleibt fleri und fest 
dabei, daß er todt ist« Die arme Frau 
iit keineswegs wahnsinnig- londern bat 
dolltomrnen Recht. Man batte nämlich 
im Spital den Namen ihres Kindes 
mit demjenigen eines anderen der- 
weil-sein welches gestorben war. und 
dieien Todtenlchein vermochte die arme 
Mutter nicht niebr los zu werden. Man 
will das Kind, welches als Dokuntent 
anstatt eines Geburtsscheines einen 
Todtenichein mit sich bringt, nicht ein- 
mal in eine Kinderbewabranstaltauis 
nehmen. Seit drei Jahren beiniitst sich 
die arme Frau, den Jrrlhunr wieder 
gntmachen zu lalien, allein der bureaus 
iratilche Zods macht ibr das unmöglich« 
Da lie von einer Behörde zur anderen 
geschickt wird. und nichts als Protololls 
nummern erhalten lann. Neulich er- 
schien iie wieder im Entgermeiiteracnte, 
tna man ihr ingle. iie tolle nach drei 
Wochen wieder lomn.en. « 
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